
30 km Von Hofladen zu Hofladen 

Unter dem Motto „Abseits radeln“ stellen wir hier dieTour „30 km Erdrüchte in“, vor. Mit 
den nachfolgenden Hinweisen kann die Tour problemlos alleine gefahren werden. 

Hinweis: 
Diese Tour ist von ADFC zertifizierten Tourenleitern ausgearbeitet. 

Es handelt sich hierbei nicht um eine ADFC geführte Tour! 

 

 

 

 

Die genaue Streckenführung gibt es als GPX Datei. Diese kann mit einem Routenplaner, z.B. Komoot oder 
Garmin geöffnet und einfach nachgefahren werden.   

Auf unserer ADFC OL WebSeite werden die Materialien eingestellt. 

1. Link zur gpx – Datei 

2. Anleitung für das Laden einer GPX Datei auf Komoot 

3. Tourbeschreibung auf 2 Seiten im PDF-Format 

4. Link zu einer digitalen Karte mit dem Knotenpunktsystem. 



 

30 km Von Hofladen zu Hofladen 

 

 

Hier die Beschreibung der Tour als Text: 

Start bei der Schleuse auf dem Niedersachsendamm 

Bitte den Tacho auf 0 stellen! 

 

Für einige Teilstrecken nutzen wir das Knotenpunktsystem. Es ist sehr einfach 
aufgebaut und wird auf einer Infotafel erklärt.                 

Man startet bei einem beliebigen Knotenpunkt. An einer Hinweistafel sind 
Anleitungen für die Navigation mit Richtungsangaben, Entfernungen und 
Kartenausschnitten. (kleiner Tipp: diese fotografieren und bei Bedarf nutzen) 

Man fährt in exakt der angegebenen Reihenfolge zu den genannten Nummern der 
angegebenen Knotenpunkte und gelangt so zum Ziel.  

Für Entdecker bieten sich vielfältige Varianten, wenn man noch andere 
Knotenpunkte hinzufügt oder weglässt. 
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Von der Brücke bei der Schleuse aus auf den Achterdiek 
fahren, links dem Radweg folgen, an den Wegweisern 
mit den Knotenpunkten 77, 03 vorbei bis Nummer 24 
fahren. Weiter auf einer wenig bekannten Teilstrecke zu 
Nr. 58, Richtung 08 und am Marschweg in Wardenburg 
links abbiegen und bis zur Huntebrücke fahren. Tipp: 
Beim Hofladen Thees können regional erzeugte 
Erdbeeren und Spargel gekauft werden.    
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Bei der Huntebrücke Fluss queren, rechts auf den 
Deich und der Hunte bis zur Astruper Straße 
folgen.Bei der Bootseinstiegsstelle links nach 
Sandkrug, im Ort rechts auf Am Sportplatz, rechts auf 
Am Rinderhagen, am Ende vor dem Bahnübergang 
rechts auf Landschulheim, rechts ab bis zum Tipi auf 
dem Hofgelände vom Biolandhof Erdfrüchte. 

 
Wichtig:  
Das Hofgelände 
bitte nur zu den 
Öffnungszeiten 
des Hofladens 
betreten 

Mo. Mi. Fr.  
15:30 – 19:30 Uhr 
Fr. 9:30 – 13:30 Uhr 

 
 
Ein schöner Ort 
zum Verweilen für 
Groß und Klein. 
 
 

 
 
Kunstwerke 
schmücken diesen 
Ort. 

 
Hier lassen sich in 
Bioqualität erzeugte 
regionale Produkte 
direkt beim 
Erzeuger kaufen. 
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Wir fahren zurück bis Am Sportplatz, dort rechts über 
das Sportplatzgelände bis zum Bahnhof Sandkrug. Am 
Bahnhof vorbei bis zum Sommerweg, links abbiegen 
und der Bahnstecke bis zum Sprungweg in 
Krusenbusch folgen. Links ab bis zur Sandkruger 
Straße beim Tipp: Der linker Hand liegende Hofladen 
von Stolle hat ein großes Angebot an regionalen 
Produkten. 
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Vom Knotenpunkt 18 beim Hofladen Stolle starten wir in 
Richtung 56. Ab hier beginnt in Bümmerstede eine 
Entdecker- und Genießermeile, mit einer schönen 
Dorfgestaltung, beim Dorfweg rechts mit einer Eisdiele, 
mit  bekannten Speiselokalen oder Bänken z.B. am Weg 
hinter dem Parkfriedhof, mit Blick auf die Tungeler 
Marsch. Bei Nr. 56 weiter am Osternburger Kanal 
entlang und zurück bis zum Startpunkt an der Schleuse. 

Jetzt zeigt unser Tacho ca. 30 km an und wir können stolz auf die Bewältigung der 
Herausforderungen dieser Tour sein. 

Und falls wir „Beute“ gemacht haben, können wir es uns damit gut gehen lassen. 

Hier noch ein paar grundsätzliche Überlegungen: 

Die Tour hat einen mehrfachen Nutzen: 

- Bewegung fördert unsere Gesundheit 

- Konsum bei einheimischen Anbietern fördert regionale Strukturen 

- Fahrradmobilität ist CO2 neutral und schont die Umwelt 

- Essenszubereitung mit frischen Lebensmitteln ist sinnstiftend 

 

 


